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Bunte Vogelnistkästen rund um die Altstadt 
Gelungene Kooperation zwischen Gemeinde und Musikmittelschule 

 

Wer aufmerksam die Freistädter Promenade entlangspaziert, hat sie sicher schon entdeckt: 

Die Bauhofmannschaft montierte kürzlich 40 Nistkästen für heimische Vögel und 

Fledermäuse an den Baumstämmen und in den Baumkronen. Gebaut und künstlerisch 

gestaltet wurden die lebensrettenden Winterquartiere von Schülerinnen und Schülern der 

Freistädter Musikmittelschule. Unter der Schirmherrschaft von Lehrer Paul Raab beteiligten 

sich mehrere Klassen an diesem Naturschutzprojekt. 

 

Zum Schutz der Artenvielfalt 

Manuela Eibensteiner, bekannte Freistädter Künstlerin, gab den Anstoß für dieses Projekt 

zum Schutz der Artenvielfalt: „Heimische Vögel haben es immer schwerer, geeignete Höhlen 

oder Nischen zu finden, die ihnen Schutz bieten und in denen sie ihre Jungen großziehen 

können. Unser Ziel ist es, ihnen rund um die Stadt Möglichkeiten zum Unterschlupf zu bieten 

und so einen Beitrag zum Artenschutz zu leisten.“ 

 

Die Nistkästen sind nicht das erste Naturschutzprojekt, das Eibensteiner gemeinsam mit 

ihrem Gatten Werner, Leiter des städtischen Bauhofs, initiierte: 2022 übersiedelten sie 250 

Exemplare der Großen Teichmuschel, die auf der Roten Liste bedrohter Tierarten steht, von 

der Finsteren Promenade in den Frauenteich, weil sie im Stadtpark zu vielen Gefahren 

ausgesetzt waren. Gleichzeitig setzten sie 100 junge Amur-Karpfen in den Frauenteich ein, 

die den Teichmuscheln das Überleben ermöglichen. 

 

Unterstützung durch Gemeinde 

Bürgermeister Christian Gratzl ist dankbar für die Initiativen zum Schutz der Artenvielfalt: „Als 

Gemeinde unterstützen wir derartig sinnvolle Projekte sehr gerne. Sie wecken das Interesse 

der Schülerinnen und Schüler für die Natur und die heimische Vogelwelt. Gleichzeitig leisten 

wir einen Beitrag zum Artenschutz und können das Gezwitscher der Vögel bei 

Spaziergängen rund um die Stadt genießen. Ein herzliches Dankeschön an Familie 

Eibensteiner für ihr Engagement, die beteiligten Schüler und Lehrer und mein großartiges 

Bauhof-Team, das die Nistkästen montiert hat.“ 

 

 

Bildtext: 

Gelungene Kooperation zum Schutz der Artenvielfalt: Zwei Schülerinnen schauten 

gemeinsam mit Lehrer Paul Raab vorbei, als die Bauhof-Mitarbeiter die 40 Nistkästen in den 

Bäumen entlang der Promenade montierten. Auch Ideengeberin Manuela Eibensteiner und 

ihr Gatte Bauhofleiter Werner Eibensteiner sowie Umweltstadtrat Harald Schuh ließen sich 

das nicht entgehen. 
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